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Wir begleiten Sie  
auf dem Weg zu Ihrer  
persönlichen Veränderung

Chefarzt PD Dr. Dr. Möller

In unserer komplexen Welt fühlen sich viele Menschen 
ratlos, ängstlich, haben ihre Perspektive aus den Augen 
verloren und finden auch mit Hilfe von Ratschlägen 
Anderer nicht aus dieser scheinbar ausweglosen 
Situation heraus. Oft sind innere oder äußere Belas-
tungen Auslöser eines seelischen Problems – schwere 
oder chronische körperliche Krankheiten, Verluster-
fahrungen, berufliche Probleme. Der wachsenden 
Information und der Vielzahl von Ratschlägen steht 
gegenüber, dass psychische Erkrankungen an Häufig-
keit zunehmen. Es sind neue Begriffe geprägt worden, 
um dem Gefühl des „Ausgebranntseins“, der anhal-
tenden Erschöpfung („Burn Out“) oder einer chroni-
schen Verbitterung nach negativen Erfahrungen 
Ausdruck zu geben.  

Der Rat Anderer hilft meist wenig. Es ist sinnvoll, den 
eigenen Weg zu finden und nach Lösungen zu suchen, 
die mit den zur Verfügung stehenden Mitteln 
erreichbar und Ihren persönlichen Zielen gemäß sind. 
Oft müssen diese Ziele im Lebenslauf neu bestimmt 
werden – sei es, dass Sie in eine neue Lebensphase 
eintreten, sei es, dass nach einer Trennung oder 
beruflicher Umstellung neue Zielbestimmungen 
erforderlich werden. Auch haben unsere Patienten in 
aller Regel versucht, selbst aus ihren Problemen 
heraus zu finden – durch Schonung, vermehrte 
Willensanspannung („Selbstdisziplin“) und andere 
Ansätze. Eigene krankmachende Denkmuster zu 
erkennen, verlangt aber oft den Blick von außen, den 
Anstoß, der vom Therapeuten oder der therapeuti-
schen Gruppe kommt. Durch „Wellness“ allein werden 
Sie psychischer Probleme nicht Herr. 
Für diese Neubestimmung braucht es einen Willen zur 
Veränderung und professionelle Hilfe. Mitunter suchen 
Betroffene auch nach Lösungen, die nur Wiederho-
lungen früher schon fehlgeschlagener Lösungsversuche 
sind. Das zugrunde liegende Problem ist vielleicht ein 
unbewusstes – es muss in der Therapie erst erarbeitet 
und aufgelöst werden. 

Nicht unbedingt drücken seelische Probleme sich auf 
der Ebene von Gefühlen – Ängsten, Traurigkeit, 
Schuldgefühlen oder auch Wut – aus. Manchmal treten 
Körpersymptome an die Stelle der eigentlich seeli-
schen Problematik. Der chronische Schmerz ist ein 
Beispiel für die Wechselwirkung körperlicher und 
seelischer Probleme. Die am Anfang maßgebliche 
Ursache des Schmerzes tritt mit der Zeit in den 
Hintergrund; die Frage gewinnt an Bedeutung, wie ich 
im Alltag mit diesem Schmerz umgehen kann, welche 
psychischen Prozesse die Wahrnehmung von Schmerz 
verstärken oder lindern. 

Wenn Sie für sich in Betracht ziehen, professionelle 
Hilfe in Anspruch zu nehmen, so sprechen Sie uns an. 
Wir wissen, wie wichtig eine Umgebung ist, die 
Vertrauen und Halt gibt und eine persönliche Verände-
rung ermöglicht – nicht durch von außen kommenden 
Rat, sondern im Sinne einer Hinführung zu den Ihnen 
gemäßen Zielen und Ihren ganz persönlichen Möglich-
keiten. 
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Ziele definieren ...

Meist steht das Ziel nicht von vornherein fest. Es gilt, den Ausgangspunkt zu bestimmen, verschiedene Ziele zu 
besprechen und dabei immer auch zu prüfen, welche Möglichkeiten zu ihrer Umsetzung zur Verfügung stehen. Es 
ist meist ein Prozess, der mal schneller, mal langsamer verläuft und über die Zeit des Klinikaufenthaltes hinaus 
andauert. Eine ambulante Nachbetreuung ist oft sinnvoll. Der Schritt zu einer Umorientierung und Neuausrich-
tung eigener Lebensperspektiven vollzieht sich am ehesten unter den Bedingungen eines „therapeutischen 
Milieus“. Dazu gehört mehr als nur der gute Kontakt zu Ihrem ärztlichen oder psychologischen Psychothera-
peuten; es ist das Zusammenwirken von Patienten und gesamtem therapeutischen Personal (Pflegepersonal, 
Kreativtherapeuten) wie auch die Begegnungen der Patienten untereinander. 

... und neue Wege gehen   !
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Wie finde ich meinen Weg   ?

Wir bieten Ihnen ganz verschiedene Behandlungs-
formen mit nachgewiesener Wirksamkeit an. Am 
ehesten Erfolg versprechend ist eine Kombination von 
Einzel- und Gruppentherapien. Das Wissen um 
Zusammenhänge körperlicher und seelischer Prozesse, 
ihre komplexe Wechselwirkung, zeichnet den psycho-
somatischen Behandlungsansatz aus. Sowohl in der 
Einzel- als auch in der Gruppentherapie dienen 
Therapeut und Mitpatienten nicht als Ratgeber, 
sondern geben Ihnen bei dem Prozess der Selbstfin-
dung Hinweise und zeigen Ihnen Möglichkeiten auf, wie 
Sie mit bestimmten alltagsnah inszenierten Situationen 
umgehen können.  

Die in der Park Klinik angewandten Therapieverfahren 
sind der psychodynamischen Psychotherapie und der 
kognitiven Verhaltenstherapie und deren Weiterent-
wicklungen (Schematherapie usw.) zuzuordnen. 
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Die ersten Schritte

Nachdem Sie am Aufnahmetag Ihr Zimmer bezogen haben, führt das Pflegepersonal ein erstes Aufnahmegespräch 
mit Ihnen. Anschließend lernen Sie Ihren ärztlichen oder psychologischen Bezugstherapeuten kennen der Ihr 
ständiger Ansprechpartner ist. Als Nächstes führen wir Sie in Ihre Therapiegruppe ein, der Sie während der 
Dauer Ihres Aufenthaltes angehören und die auch bei Wechsel von einer Therapieform in die andere (Gruppen
psychotherapie, Psychoedukation, Stressmanagement usw.) erhalten bleibt. So unterstützen wir die Entwicklung 
eines „Wir-Gefühls“.
 
In den ersten Tagen Ihres Aufenthaltes erfolgt in der Park Klinik außerdem eine fachärztlich-internistische 
Untersuchung. Viele psychosomatische Patienten leiden (auch) unter Krankheiten, die eine spezielle organmedi
zinische Diagnostik und Behandlung erfordern (Übergewicht, Bluthochdruck, Diabetes usw.). Im Verbund der 
Gräflichen Kliniken besteht deshalb zudem die Möglichkeit einer intensiven orthopädischen oder neurologischen 
Mitbehandlung. Regelmäßig verkehrt ein klinikeigener Busshuttle zwischen der Klinik und der Stadt Bad Driburg.
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Psychotherapie ...

... professionelle Hilfe beim Veränderungsprozess
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Gruppentherapie
Die Psychotherapie in der Gruppe ist ein wesentlicher 
Therapiebaustein. Fast alle psychischen Störungen 
betreffen die zwischenmenschliche Interaktion. In der 
Therapiegruppe werden diese Probleme am ehesten 
deutlich und behandelbar. Wir legen Wert darauf, dass 
die Zusammensetzung der Gruppen nach Möglichkeit 
über einen längeren Zeitraum stabil ist, weil eine 
Atmosphäre von Vertrauen und Miteinander am 
ehesten unter dieser Voraussetzung entsteht. 

Einzeltherapie
Während Ihres Aufenthaltes in unserer Klinik ist Ihnen 
ein ärztlicher oder psychologischer Mitarbeiter 
zugeordnet (Ihr Bezugstherapeut). In den ersten 
Stunden sollten Sie versuchen, zusammen mit Ihrem 
Bezugstherapeuten/-in konkrete Behandlungsziele zu 
benennen, die am Ende Ihres Aufenthaltes erreicht 
sein könnten. Ihr Bezugstherapeut/-in entscheidet 
auch, ob er die Durchführung bestimmter psychologi-
scher Testuntersuchungen für sinnvoll hält und Ihnen 
diese dann vorschlägt.

Psychoedukation
Anliegen dieser Gruppe ist die Vermittlung von 
allgemeinem Wissen und Erfahrungen über psychische 
Krankheiten und ihre Behandlung; es geht vorrangig 
um allgemeine Krankheits- und Behandlungsmodelle. 
Es kann der eigenen Therapie hilfreich sein, zu wissen, 
was beispielsweise die Entstehung einer Depression 
begünstigt und ihren Verlauf beeinflusst. 

Stressmanagement und Entspannung
Viele psychische Erkrankungen zeichnen sich unter 
anderem dadurch aus, dass die Zustände von Anspan-
nung und Entspannung (bis hin zum Schlaf) nicht mehr 
normalen (physiologischen) Mustern folgen. Die 
Übungen haben zum Ziel, Techniken der Entspannung 
zu vermitteln; es sollen aber auch Vorgehensweisen 
besprochen werden, belastenden Alltagssituationen 
angemessener zu begegnen. Mögliche Techniken sind 
die bekannten Verfahren des autogenen Trainings und 
der progressiven Muskelentspannung, aber auch die 
Arbeit mit inneren Vorstellungsbildern (Imaginationen) 
und inneren Dialogen. Auch ein Rollenspiel kann 
hilfreich sein, um Ansätze eines anderen Umgangs mit 
Belastungssituationen in der Gruppe zu erarbeiten.

Sozialberatung,  
berufliche Wiedereingliederung und 
berufliches Coaching
z.B.:
• Sozialrechtsberatung
• Analyse der häuslichen und beruflichen Situation
• Konflikte am Arbeitsplatz
• Formulierung von sozialen Rehabilitationszielen
• Bewerbungstraining
• Organisation der Nachsorge inklusive erforderlicher 

Hilfsmittel und Strukturen
• externer Kontakt zu Arbeitgebern, Behandlern, 

Behörden, Versicherungen, Rentenversicherungs
trägern, ambulanter Rehabilitation, Selbsthilfe-
gruppen

7



Kunsttherapie
Gegenstand der Kunsttherapie sind Materialien und 
Ausdrucksformen der darstellenden Kunst. Es geht 
sowohl um den Prozess der Gestaltung, als auch um 
das kreative Resultat. Im Gestaltungsprozess wird das 
eigene bewusste Erleben angesprochen, aber auch 
unbewusste Anteile aktiviert und in Bewegung 
gebracht. Gleichzeitig findet eine geistig-seelische und 
körperliche Auseinandersetzung mit den entspre-
chenden Inhalten statt, ohne dass dafür gesprochen 
werden müsste.

Ergotherapie
In der Ergotherapie geht es um die Förderung von 
konkreten körperlichen Aktivitäten und die Erfahrung 
eigener Fähigkeiten, die oft durch die Krankheit 
verlegt worden ist. Ergotherapie soll diese oft nicht 
oder nur teilweise genutzten Fähigkeiten fördern und 
längerfristig die Handlungsfähigkeit im Alltag und Beruf 
verbessern. Die Konzentration auf eine Aufgabe, das 
Aufrechterhalten dieser Hinwendung zu einer Aufgabe 
über eine längere Zeitspanne und das Erleben von 
Erfolg („Selbstwirksamkeit“) sind über alle Krankheits-
bilder hinweg therapeutisch wichtige Effekte.
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Psychosomatik bedeutet, die körperlichen, seelischen und sozialen Bedingungen beeinträchtigter Gesundheit 
gesamthaft zu sehen und dabei nichts zu vernachlässigen, was die Beschwerden unterhält. So bedeutet es in 
heutiger Sichtweise keinen Gegensatz, seelische Probleme mit psychotherapeutischen Verfahren anzugehen und 
gleichzeitig vorhandene körperliche Erkrankungen mit den besonderen, dafür zur Verfügung stehenden Methoden 
der Organmedizin. 
Unseren Therapeuten ist es wichtig, aufbauend auf den Ergebnissen der diagnostischen Untersuchungen,
einen individuellen Trainingsplan für Sie zusammenzustellen. Wir begleiten Sie über den gesamten Trainingspro-
zess hinweg und achten darauf, dass Sie sich selbst nicht überbelasten. Sie erfahren wie es ist, auf Ihre körperei-
genen Signale zu hören und Ihre Kräfte optimal einzusetzen. So erzielen Sie schnell Fortschritte  !

Sporttherapie *
• 	Medizinische Trainingstherapie (Muskelaufbautraining, 

Förderung der Muskelkraft und Kraftausdauertraining)
• 	Fahrradergometer-Training mit Kontrolle von 

Herzfrequenz, EKG und Blutdruck durch modernste 
Überwachungstechnik (last-, intervall- und trainings-
pulsgesteuert)

•	 Aquafitness
• 	Walking und Nordic Walking
• 	Tai Chi
• 	Qigong

*nach ärztlicher Verordnung

Physiotherapie*
• 	PNF-Technik
• 	Kryotherapie
• 	Schlingentischtherapie
• 	Brunkow-Technik
• 	Manuelle Lymphdrainage und Komplexe  

Entstauungstherapie
• 	Dorn-Methode
• Extensionstisch mit Mikrowellenanwendung

Körper und Geist –  
Psychosomatik 

Was geschieht mit meinen körperlichen Beschwerden  ?
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In der Park Klinik behandeln wir nahezu die gesamte Bandbreite psychosomatischer Erkrankungen;  
d.h. chronische Störungsbilder, Mehrfacherkrankungen, Probleme der Krankheitsverarbeitung (Coping) und 
psychosozialen Anpassung, bis hin zu unzureichender Krankheitsprävention und Gesundheitsvorsorge. 

•	 Depressionen, z.B. depressive Episode, rezidivie-
rende depressive Störungen, Dysthymie

•	 Berufsbezogene Belastungssyndrome wie „Burn-
out“, „Mobbing“

•	 Ängste, z.B. Angst- und Panikstörungen, 
Hypochondrie

•	 Schwere Belastungen und Anpassungsstörungen,  
z.B. akute Belastungsreaktionen, Störungen der 
Gefühle und des Sozialverhaltens; posttraumatische 
Syndrome

•	 Chronische körperliche Funktionsstörungen, z.B. 
von Herz-Kreislauf, Atmung, Magen-Darm, Blase 
etc., die entweder durch somatische Befunde nicht 
oder nicht hinreichend erklärbar sind (somatoforme 
Störungen) oder bei denen Probleme der Krank-
heitsverarbeitung bestehen 

•	 Rehabilitation nach affektpsychotischen oder wahn-
haften Störungen (Schizophrenien, schizoaffektive 
Störungen), sofern die akute Symptomatik abge-
klungen und ein ausreichend stabiler Gesundheitszu-
stand wiederhergestellt wurde, der Belastbarkeit im 
Hinblick auf das psychotherapeutisch-rehabilitative 
Behandlungsprogramm annehmen lässt. 

Internistisch-Neurologische  
Psychosomatik
•	 Probleme der Krankheitsverarbeitung, z.B. bei 

Bluthochdruck, Diabetes mellitus, chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen, Krebserkran-
kungen, rheumatisch-degenerativen Erkrankungen. 

•	 seelische Anpassungsstörungen bei schweren oder 
chronisch verlaufenden Organkrankheiten 

•	 Chronische Schmerzen, z.B. bei so genannter 
Fibromyalgie, Rückenschmerzen, chronischer 
Kopfschmerz 

Nicht bzw. nur bedingt behandelt werden können 
Patienten bzw. Rehabilitanden mit akuter medizini-
scher (z.B. Intensivpflichtigkeit, Beatmungsbedürftig-
keit, Ansteckungsgefahr) oder akuter psychiatrischer 
Behandlungsbedürftigkeit (wahnhafte Krankheiten, 
Manien, akute bipolare Störungen), bei Bettlägerigkeit 
und Pflegebedürftigkeit, Selbst- oder Eigengefährdung. 
Suchterkrankungen werden in der Park Klinik ebenfalls 
nicht behandelt. 

Voraussetzung jeder Behandlung ist die persönliche 
Fähigkeit des Patienten, ein tragfähiges Arbeitsbündnis 
bzw. eine Anpassung an die therapeutische Gemein-
schaft herzustellen.

Behandlungsschwerpunkte
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Chefarzt
Priv. Doz. Dr. phil. Dr. med. Arno Möller
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Sozialmedizin 
Lehrauftrag für Sozialmedizin und Medizinische 
Psychologie

Stellvertretung
Frau Dr. med. Cornelia Dilley
Doctor of Psychology/CAU
Psychologische Psychotherapeutin

Oberarzt für den somatischen Bereich
Herr Grzegorz Krzyzowski 
Facharzt für Innere Medizin, Notfallmedizin

Bezugstherapeuten und  
Gruppentherapeuten 
sind approbierte Ärzte oder Diplom-Psychologen.  
Es finden täglich Teambesprechungen unter Leitung 
des Chefarztes statt. 

Für die weiteren Therapiebereiche Ergotherapie und 
Kunsttherapie werden ausschließlich fachlich 
ausgebildete Mitarbeiter mit staatlich anerkanntem 
Ausbildungsgang eingesetzt. 

Die externe Supervision erfolgt durch einen dafür bei 
der Deutschen Gesellschaft für Verhaltenstherapie 
(DGVT) akkreditierten Psychologen. 

Interne Kooperationen
Innerhalb der Park Klinik besteht neben der Psycho
somatik eine Klinik für Kardiologie und Diabetologie. 
Die Park Klinik ist eine anerkannte Einrichtung für 
(Anschluss) Rehabilitation nach kardiologischen und 
herzchirurgischen Eingriffen. Zusätzlich besteht die 
Anerkennung der Deutschen Diabetes Gesellschaft 
zur Behandlung von Typ-1 und Typ-2  Diabetikern. 
Chefarzt und Oberärzte sind Fachärzte für Innere 
Medizin mit Zusatzqualifikationen in den Bereichen 
Kardiologie, Diabetologie, teilweise auch Notfall
medizin und Sportmedizin.

Den ärztlichen Mitarbeitern unseres Hauses stehen 
folgende diagnostische Möglichkeiten zur Verfügung:
•	EK G, 24-h-EKG, HRV
•	 Belastungs-EKG
•	S piroergometrie, pAVK-Test
•	 Echokardiografie (inkl. Stress- und Schluckecho)
•	 Schrittmacher- und Defibrillatorkontrolle
•	 Lungenfunktionsdiagnostik mit Bodyplethysmografie, 

Messung der Atemmuskelfunktion, Diffusions
messung, Provokationstests

•	U ltraschall Abdomen, Gefäße, Schilddrüse (inkl. 
Doppler, Farbdoppler und Duplex)

•	L eistungsfähiges Labor
•	 Blutzuckermessplätze auf allen Diabetiker-Stationen
•	S chlafapnoe-Untersuchung
•	L angzeit-Blutdruckmessung

Externe Kooperationen 
im Verbund der Gräflichen Kliniken am Ort

In der zur Klinikgruppe gehörigen Marcus Klinik 
besteht eine neurologische Klinik (Chefarzt: Dr. med. 
Thomas Brand, Facharzt für Neurologie und Psychia-
trie, Rehabilitationswesen und Sozialmedizin) und eine 
orthopädische Klinik (Chefarzt: Dr. med. Stephan 
Bambach, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Facharzt für Chirurgie, Zusatzbezeichnung: Notfall
medizin). 

Durch diesen Verbund interner und externer 
Kooperation ist es möglich, ein integratives 
Behandlungskonzept zu entwickeln, das sich durch 
kurze Wege, direkte Kommunikation und inhaltliche 
Absprachen auszeichnet. Alle häufig angesprochenen 
Fachdisziplinen wie Innere Medizin, Neurologie und 
Orthopädie sind einbezogen. 

Unser Therapeutenteam
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Die Park Klinik Bad Hermannsborn (Ortsteil von Bad Driburg) ist eine von vier Kliniken der Unternehmens-
gruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, die seit über 200 Jahren für qualitativ hochwertige Gesundheits
leistungen, stillvolle Unterbringung und herzliche Zuwendung für ihre Gäste steht. Diese Maximen finden Sie auch 
in der Park Klinik Bad Hermannsborn wieder, die sich in bevorzugter, ruhiger Lage mitten im eigenen Park  
(18 Hektar) am Fuße des Naturparks Teutoburger Wald befindet.

Die Klinik hat insgesamt 216 Betten und ist unterteilt 
in die Fachklinik für Psychosomatische Medizin, 
Psychiatrie und Psychotherapie (60 Betten) sowie die 
Fachklinik für Kardiologie und Diabetologie  
(156 Betten).
Die Fachklinik für Psychosomatische Medizin, Psychia-
trie und Psychotherapie verfügt darüber hinaus über 
eine eigene Privatstation zur stationären Krankenhaus-
behandlung. 
Die idealen Rahmenbedingungen rund um die Park 
Klinik ermöglichen die Konzentration auf das Wesent-
liche. Sie fördern die Ausrichtung auf die eigene 
psychische und psychosomatische Erkrankung und die 
Bearbeitung dieser Probleme in einem Änderungs
prozess. 
Oft wird eine Aufarbeitung von Problemen erst dann 
möglich, wenn der Patient sich aus dem (häuslichen 
und beruflichen) Konfliktfeld entfernt hat. Diese 
räumliche und dann auch innere Distanzierung kann 
ein wichtiger Grund für eine stationäre Behandlung 
sein. 

Die Ausstattung der Klinik hat Hotelcharakter und 
entspricht gehobenem Standard.
Die Park Klinik verfügt über Internetzugang, Bibliothek, 
Schwimmbad, Sporthalle, Fitnessraum, Mal- und Krea-
tivraum, Gruppenräume, Café und Kiosk. Heilwasser ist 
jederzeit kostenlos im Klinikgebäude zugänglich. 

Zimmer in der Park Klinik
Die im gehobenen, modernen Stil eingerichteten 
Zimmer sollen Ihnen den Aufenthalt so angenehm wie 
möglich machen. Es ist uns wichtig, dass Sie sich wohl 
fühlen und nach einem ausgefüllten Therapietag in 
Ihrem „kleinen Reich“ die Seele baumeln lassen können. 
Die exklusive Ausstattung der 60 Einzelzimmer bein-
haltet gebührenpflichtige Selbstwahltelefone, TV, 
Dusche, WC und bei fast allen auch Balkon. 
Alle Patientenzimmer verfügen zudem über einen 
kostenpflichtigen LAN-Anschluss, so dass Sie mit Ihrem 
mitgebrachten, eigenen Notebook auf Ihrem Zimmer 
ins Internet gehen können. Bademäntel können gegen 
eine geringe Gebühr ausgeliehen werden. 

Die Klinik...
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Freizeitangebote der Klinik (z.T. kostenpflichtig)
•	T ischtennis
•	S auna
•	S pielesammlungen
•	 Filmabende

•	 Geführte Wanderungen
•	A ußenschach, Boccia
•	 Parkführungen
•	 Fahrradverleih

•	M edi Jet® (Massagebank) /  
Wohlfühl-Massagen

•	 Billard
•	 Ausflüge in die nähere Umgebung

Für einen Kurzausflug nach Bad Driburg nutzen Sie unseren Shuttleservice. 
Die Park Klinik ist mit ihrer Lage inmitten einer reizvollen Hügellandschaft idealer Ausgangspunkt für naturkund-
liche Wanderungen. Das gräfliche Privatheilbad Bad Driburg ist nur wenige Fahrminuten entfernt. Pendelbusse 
bringen Sie hin – für einen Stadtbummel, einen Besuch im Glasmuseum oder eine Wanderung zu den Iburg-Ruinen 
hoch über der Stadt. 
Höhepunkt Ihres Ausflugs nach Bad Driburg ist sicherlich ein Besuch des mehrfach prämierten Gräflichen Parks 
mit dem historischen Gebäudeensemble, dem „Café im Park“ oder dem Restaurant „Pferdestall“. In der Driburg 
Therme können Sie in Thermalwasser baden und in der großzügigen Saunalandschaft einen entspannten Nach-
mittag verbringen. 

Gesicherte Qualität
Qualität hat bei uns höchste 
Priorität
•	 Nach mehreren Systemen zertifi-

ziertes Qualitätsmanagement
•	T eilnahme am QS-Reha®-

Verfahren der gesetzlichen 
Krankenkassen

•	R egelmäßige Zufriedenheits
befragungen der Patienten

•	S eminare, Tagungen und Sympo-
sien in der Klinik

•	K ontinuierliche, durch die 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
zertifizierte Ärztefortbildung

•	E igenes Fort- und Weiterbildungs-
institut der Klinikgruppe für alle 
Therapeuten fördert die 
Therapiequalität 
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Wir freuen uns auf Sie  !
Haben Sie den Entschluss gefasst, mit uns Kontakt aufzu-

nehmen, dann rufen Sie uns an und lassen sich ausführlich 

beraten. 

Gerne können Sie auch einen persönlichen oder telefonischen 

Vorgesprächstermin mit dem Chefarzt und eine Hausführung 

vereinbaren. 

So kommen Sie  
zur Behandlung in die  
Park Klinik

KOSTENÜBERNAHME
•	 Rentenversicherungsträger (DRV BUND, DRV 

Länder, Alterskassen)
•	 Gesetzliche Krankenkassen (Versorgungs

vertrag nach § 111 Abs. 2 SGB V mit allen 
gesetzlichen Krankenversicherungen)   

•	 Private Krankenversicherungen / Beihilfe / 
Selbstzahler 

•	 Heilfürsorge
•	 Berufsgenossenschaften

Ihre Kontaktpersonen

Chefarzt Priv. Doz. Dr. Dr. Arno Möller

Tel. 0   52   53  .  4   07-0   00, arno.moeller@kbh.de

Bernd Scheffold

Leiter Patientenmanagement 

Assistent der Geschäftsführung (Operations) 

Tel. 0   52   53  .  4   07-5   01, bernd.scheffold@ugos.de
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Unsere vier Rehabilitationskliniken orientieren sich ausschließlich an der bestmöglichen Versorgung der
Patienten. Besondere Schwerpunkte sind Orthopädie/Traumatologie, Neurologie, Innere Medizin,

Kardiologie, Diabetologie, Rehabilitation von Brandverletzten und Psychosomatik. Wir sind ein Unternehmen der
Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Bad Driburg, die in der siebten Generation mit

hoher Innovationskraft und verantwortungsvollem Handeln die Gräflichen Kliniken betreibt.

CASPAR HEINRICH KLINIK
Bad Driburg

www.caspar-heinrich-klinik.de

Marcus KLINIK
Bad Driburg

www.marcus-klinik.de

Moritz KLINIK
Bad KLOSTERLAUSNITZ

www.moritz-klinik.de

Park KLINIK
Bad Hermannsborn

www.kbh.de
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GePrüFte QualitÄt
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IHrE GESUNDHEIT: UNSErE AUFGABE  !
Warum eine stationäre Reha? Für viele unserer Patienten bedeutet das Leben nach dem Auftreten der Erkrankung 

einen Neuanfang. Diese Neuorientierung fällt ihnen mit einer gewissen Distanz zum alltäglichen Umfeld leichter, weil 
so eine Konzentration auf sich selbst und ein Überdenken alter Angewohnheiten besser erreichbar sind. Bei uns ist 

eine intensive, gezielte, nachhaltige und durch Erfahrung fundierte Rehabilitation möglich.

ANrEISE MIT DEM PKW
Die A2, A44 und A33 bieten gute Anreisemöglichkeiten
nach Bad Hermannsborn (Ortsteil von Bad Driburg).
 
ANrEISE MIT DEr BAHN
Vom Bahnhof Bad Driburg holen wir Sie mit dem
Fahrdienst ab.

PArK KLINIK
BAD HErMANNSBOrN

Hermannsborn 1 • 33014 Bad Driburg • Tel.: 0   52   53  .  4   07 -   0   00

ANMELDUNG:
Tel.: 0   52   53  .  4   07-   8   01 • Fax: 0   52   53  .  4   07 -   8   70 • info@kbh.de

www.kbh.de


